
Gemeindebrief
Evangelische Kirchengemeinden

Strasburg mit Wismar und
Blumenhagen mit Groß Luckow, 

Klein Luckow und Groß Spiegelberg

Mai - Juli 2024 • Ausgabe 122



2

Andacht

Liebe Gemeinde, 

in den Tagen, in denen dieser Gemein-
debrief entsteht, feiert Strasburg das 
333-jährige Jubiläum der Hugenotten 
in Strasburg. Mich beschäftigt auch die 
religiöse Dimension dieser bewegen-
den Geschichte. Die Hugenotten wa-
ren evangelische Glaubens-Flüchtlinge 
aus dem katholischen Frankreich. Wir 
können uns heute nicht mehr vorstel-
len, welch schlimme Gewalt auch in 
Europa Menschen einander wegen ih-
res Glaubens angetan haben. Leider ist 
es in anderen Regionen der Erde heute 
noch so, obwohl es so unmenschlich 
wie abstrus ist. 

Über Glaubensfragen kann man sich 
austauschen und argumentieren. Man 
kann seine Meinung ändern oder wei-
ter entwickeln. Und das ist es doch, 
was uns ja im Grunde weiterbringt. 
Deshalb ist die Vielfalt der Konfessi-
onen im Kern sogar etwas Gutes: Wer 
offen ist, sich das erzählen zu lassen, 

was anderen wichtig ist, der lernt im-
mer für den eigenen Glauben dazu. Die 
weltweite Ökumene bietet dafür viele 
Gelegenheiten. 

Im Festgottesdienst haben wir unierte 
Strasburger mit den französisch-refor-
mierten Christen die 10 Gebote in Er-
innerung gerufen. Wir haben uns anre-
gen lassen zu bedenken, wie sie unser 
Leben prägen, und wie sie uns helfen, 
das Heilige in unserem Leben deutli-
cher zu machen. Mir hat sich diese an-
dere Sicht eingeprägt. 

Ein Gespräch mit Vertretern einer an-
deren Konfession ist umso fruchtbarer, 
je besser man das eigene kennt. Wer 
eine eigene Meinung hat und diese 
nicht für unfehlbar hält, der wird sich 
freuen über alles, was er lernt. Er wird 
das Gute behalten und sich damit ver-
ändern und weiter entwickeln. 

Ich wünsche mir, dass wir Evangeli-
schen antworten können, wenn uns 
andere fragen: Was ist Dir wichtig am 
Glauben? Wie feierst Du das, was Dir 
wichtig ist? Wie hältst Du das, was 
Deinem Leben Halt und Orientierung 
gibt, im Alltag gegenwärtig? Lassen 
Sie uns darüber im Gespräch sein. Und 
lassen Sie uns damit gemeinsam unter-
wegs sein! Äußerlich und innerlich. 

Viele gute Einsichten wünscht Ihnen 
Ihr Pastor Stefan Voß

Pastor
Stefan Voß



3

Inhalt

Neues aus der Ev. Kita „Mutter Eva“          4

Einladung zum Johannesfest in Klepelshagen        5

Kinderkirche             6

Sing-Workshop und Konzert           7

Herzliche Einladungen zu unseren Veranstaltungen        8

Taizé-Gebet in der Kirche / Offener Nachmittag       10

Gottesdienstplan          12

Veranstaltungen im Alten Gemeindehaus       15

Glück- und Segenswünsche          16

Regelmäßige Veranstaltungen        18

Ev. Kirchengemeinden - Adressen        19



4

Neues aus der Kita

Das Jahr 2024 haben wir uns in un-
serer Kita zum Jahr der Konzeption 
gemacht. Gemeinsam mit allen Betei-
ligten, den Kindern, Eltern, den Mitar-
beitern und im Austausch mit unserem 
Träger sprechen wir über alle Inhalte, 
die unsere Kita bewegt, ein wesentli-
cher Beitrag zur Qualitätsentwicklung 
unserer Kita. Mit unserer Konzeption 
wollen wir auch immer wieder interes-
sierte Menschen zu uns einladen und 
natürlich ganz besonders Familien mit 
ihren Kindern. Der Themenbereich ist 
sehr vielfältig und reicht von der Ki-
ta-Vorstellung über die Entstehungsge-
schichte bis hin zu den Bildungsberei-
chen. Wir beschreiben die Bedeutung 
des Spiels für das Lernen der Kinder 
und überlegen, welchen Beitrag die 
Kita zur Entwicklung einer gesunden 
Lebensweise leistet. Besonderes High-
light ist hier unsere Sauna. Seit 2017 
ist unsere Kita am Bundesprojekt Spra-
che: „Weil Sprache der Schlüssel zur 
Welt ist“, beteiligt. Sprache ist eine so 
wichtige Grundlage für die Bewälti-
gung von Lern- und Lebensaufgaben 
und deshalb legen wir großen Wert 
auf die Nutzung aller Sprachanlässe 
im Alltag der Kinder, z.B. durch Bil-
derdokumentationen oder durch eine 
anregende Umgebung. Das Demo-
kratieerleben ist in diesen Zeiten von 
Umbrüchen und Krisen, von Not- und 
Kriegssituationen ein ganz wesentli-
ches Thema. Was bedeutet Demokra-

Wir entwickeln und gestalten

tie, wie können die Kinder Demokra-
tie erleben, eigenständig gestalten? 
Diese wichtigen Fragen beschäftigen 
uns und brauchen immer wieder den 
gegenseitigen Austausch und das Mit-
einander aller Beteiligten. Die Kinder 
haben viele Möglichkeiten, sich im Ki-
ta-Alltag zu beteiligen, ihre Meinung 
auszudrücken und sich in ihrer Einzig-
artigkeit einzubringen. In Projekten, 
in ihren Spielen, im Morgenkreis, bei 
unseren gemeinsamen Andachten im 
Kita-Foyer oder in unserer Kirche, 
bei der Gestaltung der Mahlzeiten, bei 
Feiern und Festen und noch so viel 
mehr. Bei all den Angeboten sind wir 
als Kita-Team mit unseren Koopera-
tionspartnern verbunden und gemein-
sam schaffen wir für unsere Kinder ein 
breites Lern- und Erfahrungsfeld. Eine 
unsere liebsten Einzigartigkeiten ist 
unsere besondere Lage, für uns heißt es 
dazu ganz einfach: von der Kita – über 
den Hof – in die Kirche. Religionspäd-
agogisches Arbeiten findet sich hier im 
Einklang mit wunderbaren örtlichen 
Gegebenheiten. Das ist für die Kinder 
sehr schön zu erleben und findet seinen 
großen Höhepunkt im Übergang zur 
Schule, wenn die Kirchturnbesteigung 
durch die Vorschulkinder absolviert 
wird. Dabei und während der gesamten 
Kita-Zeit begleiten uns so viel Bibel-
worte. Sie sollen Hoffnung und Stär-
ke sein, den Blick auf Zuversicht und 
Gemeinschaft richten und Kraftquelle 
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Einladung zum Johannesfest

sein. Auf dass uns das immer wieder 
gelingen wird. 
Wenn Sie nun auf uns oder auf unse-
re Konzeption neugierig geworden 
sind, dann besuchen Sie uns gern oder 
empfehlen uns jungen Familien weiter. 
Unseren aktuellen Konzeptionsprozess 
durch alle Themenbereiche durch-

laufen wir noch bis zum Jahresende. 
Ein spannendes Jahr mit vielen Ideen 
bringt uns Freude und neue Erfahrun-
gen. 

Ganz herzliche Grüße
aus der Ev. Kita „Mutter Eva“.

Janette Deuter

Johannesfest in Klepelshagen

Am 24. Juni feiert die Christenheit den 
Tag Johannes des Täufers. 24. Juni und 
24. Dezember teilen das Jahr in zwei 
Hälften. Am Johannesfest sind wir in 
diesem Jahr wieder zum Johannesfeu-
er nach Klepelshagen eingeladen, und 
zwar jung und alt, klein und groß. Ein 
Grill mit Würsten und Getränke stehen 
bereit. Wir wollen gemeinsam essen 

und trinken, singen und erzählen, und 
hoffentlich gemeinsam erleben, wie 
die Sonne ganz lange den Abend er-
hellt. Herzliche Einladung! Wer eine 
Mitfahrgelegenheit benötigt, wende 
sich gerne an das Pfarramt. Der Grill 
ist ab 18 Uhr bereit.

Ihr Pastor Stefan Voß



6

Kinderkirche

-Kirche

Herzlich lade ich zur Kinderkirche 
ein!

Kinderkirche in Strasburg:
donnerstags von 14:30 bis 15:30 Uhr
im Pfarrhaus Strasburg
Ich hole die Kinder immer vom Hort 
ab.

Kinderkirche in Blumenhagen:
dienstags von 16:00 bis 17:00 Uhr im 
Gemeindehaus Blumenhagen
Die Kinder der umliegenden Dörfer 
werden von mir abgeholt und anschlie-
ßend nach Hause gefahren.

Rückblick Kinder Bibel Woche 2024 
vom 05.02.2024 bis zum 08.02.2024, 
fand unsere Kinderbibelwoche in 
Strasburg im Pfarrhaus statt. Wir trafen 
uns immer von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr.
Jeden Tag haben wir mit einer Andacht 
und einem Frühstück begonnen. An-
schließend beschäftigten wir uns mit 
dem Propheten „Jona“, dafür wurden 
kleine Anspiele vorbereitet, um den 
Kindern den Propheten nahe zu brin-
gen! Besonders haben wir uns über un-
seren Jona = Johannes Struck gefreut, 

der seine Rolle als Prophet voll aus-
geschöpft hat, auch unser Pastor Herr 
Voss hat bei der Vorbereitung und beim 
Thema geholfen. Mit unserem Kantor 
Herrn Wagner wurden Lieder gesun-
gen und Frau Franz und Frau Zärtling 
waren für das Mittagessen zustän-
dig. Das Nachmittagsprogramm, mit 
Filmen im alten Gemeindehaus und 
einem Faschingsfest hat allen Spaß 
gemacht. Am letzten Nachmittag ka-
men alle Eltern ab 13.30 Uhr zu einem 
Abschlussprogramm ins Pfarrhaus. Ich 
möchte mich bei allen Helfern herzlich 
bedanken!

Sommer Freizeit Angebot 2024
Vom 22. Juli bis zum 25. Juli 2024 pla-
nen wir viele Angebote für Kinder und 
Eltern. Wir werden an einem Tag ins 
alte Pfarrhaus Taschenberg fahren und 
dort kreativ arbeiten, wir planen mit 
dem Zug ins Kino nach Neubranden-
burg zu fahren und an einem Tag zur 
Ökostation nach Prenzlau. Auch dafür 
wird wieder ein Thema ausgearbeitet, 
mit dem wir uns dann beschäftigen 
werden.

Es grüßt Eure/Ihre Katechetin
Gerlint Dworek
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Sing-Workshop & Konzert

Workshop und Konzert mit Meera Eilabouni und Diane Kaplan
am 24. Mai 2024 in Strasburg (Um.)

Am Freitag, den 24. Mai haben Sie die 
Gelegenheit, zwei außergewöhnliche 
Frauen aus Israel – Palästina kennen zu 
lernen, zu erleben und zu hören.
Beide sind „Ikonen“ der israelisch-pa-
lästinischen (gemeinsamen!) Friedens-
bewegung und begeisterte Lieder-
macherinnen und Musikerinnen, die 
sowohl ihr Engagement als auch ihre 
Musik als FRIEDENS- und HEILAR-
BEIT für Israel-Palästina und die Welt 
verstehen.

Diane Kaplan wurde als Tochter von 
Holocaust-Überlebenden in New York 
City geboren und wanderte später nach 
Israel aus.
Meera Eilabouni wuchs in einer pa-
lästinisch-christlichen Familie in Israel 
auf.

Die beiden lernten sich in Heilkreisen 
kennen, deren Weg und Ziel es ist, in 
Harmonie zusammen zu leben und 
die Vielfalt zu feiern. In einer dunklen 
Zeit, in der Angst und Gewalt regieren, 
ein Licht des Friedens anzuzünden und 
weiter zu tragen.
Sie schlossen sich der palästinisch-is-
raelischen Frauen-Friedensbewegung 
an und nahmen maßgeblich an den 
Friedensmärschen von Women Wage 
Peace teil (einer Organisation, die für 
den Friedensnobelpreis nominiert wur-
de).

Beide schreiben eigene Lieder, in de-
nen sie ihre Gedanken und Gefühle 
teilen und ihre Sehnsucht nach und 
Erfahrung von LIEBE, FRIEDEN und 
HEILUNG ausdrücken.
Meera hat u.a. mit der bekannten isra-
elischen Sängerin und Friedensaktivis-
tin Yael Deckelbaum zusammen gear-
beitet und war mit ihr auf Welttournee. 
Sie glaubt an die Möglichkeit von Ver-
änderung durch Kunst und die Hingabe 
an die Botschaft der Einheit. Wir müs-
sen unseren Schmerz wahrnehmen, 
fühlen und durch ihn hindurch gehen, 
damit er heilen und sich in Kraft und 
Freude verwandeln kann. Dem möchte 
sie auch in Ihrer Musik Raum geben.
Diane bietet Musik-Workshops für 
Menschen verschiedener Hintergründe 
und Kulturen an.

Die beiden gestalten am Freitag, den 
24. Mai 2024 im Alten Gemeindehaus 
in Strasburg (UM) von 17 bis 18 Uhr 
einen Kurz-Singworkshop mit Lie-
dern in mehreren Sprachen (Arabisch, 
Hebräisch, Englisch und ein wenig 
Deutsch). Unterrichtssprache ist v.a. 
Englisch (mit Übersetzung!)
Um 19 Uhr findet dann ein Konzert 
der beiden in der gegenüberliegenden 
St. Marienkirche statt.
Ganz herzliche Einladung!

Team Altes Gemeindehaus
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Herzliche Einladungen

Christi Himmelfahrt: am Stadtsee

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
unter freiem Himmel am Donnerstag,  
9. Mai 2024 um 10.30 Uhr an den 
Stadtsee (Wiese beim Anglerheim)! 
Die evangelische Kirchengemeinde 
feiert das Fest Christi Himmelfahrt un-
ter freiem Himmel mit weitem Blick. 
Der Posaunenchor wird uns musika-
lisch begleiten. Bei schlechtem Wetter 
dürfen wir uns ins Anglerheim zurück-
ziehen. Alle Teilnehmenden werden 

gebeten, eine passende Sitzgelegenheit 
(Camping-Stuhl, Familien-Wolldecke 
...) und gegebenenfalls Sonnenschutz 
mitzubringen. Nach dem Gottesdienst 
gibt es Kaffee, Kuchen und einen Ein-
topf.
Bitte achten Sie auch auf aktuelle Hin-
weise in den Schaukästen der Kirchen-
gemeinde!

Ihr Pastor Stefan Voß

„Gemeinschaft finden – Gutes Leben für alle Generationen in Strasburg“

So heißt ein Projekt, das die Hoch-
schule Neubrandenburg in und mit der 
Stadt Strasburg, den Vereinen und Kir-
chen ins Leben rufen möchte. Das Ziel 
des Projektes ist, Menschen in Einsam-
keit zu helfen.
Start: Vortrag von Frau Prof. Christine 
Krüger am 15. Mai 2024 um 17:00 / 
17:30 Uhr im Alten Gemeindehaus. 
Anschließend ist Zeit für Austausch 
und Ideenfindung.

Eintritt frei. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen.

Ihr Pastor Stefan Voß

Konfirmation und neue Vorkonfirmanden

Am Pfingstsonntag feiern wir in die-
sem Jahr Konfirmation. Konfirmiert 
werden am 19. Mai Johannes Struck 
und Arvid Meier. Im Juni beginnt dann 
der neue Kurs für VorkonfirmandInnen 
und KonfirmandInnen. Wer Interesse 

hat, wende sich bitte bis Pfingsten an 
das Pfarramt. Herzliche Einladung an 
alle interessierten Jugendlichen!

Ihr Pastor Stefan Voß
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Herzliche Einladungen

Wander-Gottesdienst

In vielen unserer Dörfer steht eine Kir-
che. Jede für sich ist ein Schatz und 
gleichzeitig eine Schatztruhe, denn 
das Wertvollste ist ja Gottes Geist in 
der Gemeinde. Ich möchte gerne im 
Sommer mit Ihnen von Kirche zu Kir-
che wandern, und in jeder Kirche eine 
Andacht halten, verbunden mit einem 
kleinen Imbiss. 
Wenn das Wetter es zulässt, beginnen 
wir am Sonntag 2. Juni um 14 Uhr 
an der Kirche in Blumenhagen. Wir 
laufen zu Fuß nach Klein Luckow, 

machen Rast (Kaffee und Kuchen sind 
vorbereitet) an der Kirche und lassen 
uns vom Innenraum inspirieren. Da-
nach geht es weiter nach Groß Spiegel-
berg und von dort nach Blumenhagen, 
wo hoffentlich schon der Grill auf uns 
wartet. Reine Gehzeit: ca. 3 Stunden.
Bitte denken Sie an gutes Schuhzeug 
und Sonnenschutz! Nähere Informati-
onen bei mir. 
Herzliche Einladung!

Ihr Pastor Stefan Voß

Senioren-Nachmittag in Blumenhagen

Die Senioren-Nachmittage in Blumen-
hagen haben wieder begonnen. Eine 
muntere Truppe trifft sich monatlich 
im Gemeindehaus. Ina Ballin bereitet 
Kaffee und Kuchen vor, Pastor Voß 
bringt ein Thema mit und stimmt das 
eine oder andere Lied an.
Die nächsten Termine sind am 15. 
Mai, 26. Juni, und 10. Juli, jeweils von  
14-16 Uhr. Alle Interessierten aus Blu-

menhagen, Groß Spiegelberg, Groß 
Luckow und Klein Luckow sind herz-
lich ins Gemeindehaus Blumenhagen 
eingeladen. Es gibt immer auch Zeit 
zum Erzählen und zum Austausch über 
aktuelle und grundsätzliche Themen.

Es freuen sich auf Sie
Ina Ballin und Pastor Stefan Voß
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Taizé / Offener Nachmittag

Taizégebet in der Kirche

Am Freitag 17. Mai, 21. Juni und 
12. Juli findet in der evangelischen 
Kirche Strasburg ein „Taizégebet“ 
statt. Hinter diesem Namen verbirgt 
sich eine Abendandacht, ein Abendge-
bet mit den besonderen Gesängen aus 
Taizé. Taizé ist der Name eines Dorfes 
in Burgund, in dem ein ökumenisches 
Kloster gegründet wurde. Dort sind 
im Sommer jede Woche tausende Ju-
gendlicher aus ganz Europa zu Gast 
um des Glaubens willen. Sie sprechen 
über Bibeltexte und über grundsätzli-
che Glaubensfragen. Dreimal am Tag 
nehmen sie am Gebet der Bruderschaft 
teil. Und vor allem erleben sie eine tie-
fe und vertrauensvolle Gemeinschaft 
von Menschen. 

Die Gebete in der Bruderschaft in 
Taizé sind geprägt durch eine besonde-
re Art von Liedern: Wenig Text, ruhige 
einfache Melodien, viele Wiederholun-
gen. So prägen sie sich tief ein. Viele 
Kerzen tauchen die Kirche in ein war-
mes Licht. 
In dieser Art finden die Taizégebet in 
unserer Kirche im Altarraum statt. Wer 
mag, kann sich gerne auch auf einen 
mitgebrachten Hocker oder ein mitge-
brachtes Kissen setzen. 
Nach dem Abendgebet gibt es einen 
warmen Tee und Gelegenheit zum Ge-
spräch. Herzliche Einladung an alle In-
teressierten!

Ihr Pastor Stefan Voß und
das Team vom Alten Gemeindehaus

Der Offene Nachmittag – Rückblick 2023 und Ausblick 2024

Das Jahr 2024 ist schon vorangeschrit-
ten doch lohnt es sich noch einmal 
dankbar auf das vergangene Jahr zu-
rück zu blicken. 
Es ist erstaunlich was wir alles erlebt 
haben, und hier kann nur einiges ge-
nannt werden.
Wir hatten wieder viele Gäste, die un-
sere Nachmittage interessant gestalte-
ten. 
So kamen Pastor Kühne, Pastor Kas-
parick und Pastor Hojczyk zu unseren 
Treffen.

Besondere Gäste waren Bischof Mas-
sangwa und sein Sekretär Tanaki aus 
Tansania, deren Hilfsprojekte wir un-
terstützen wollen. Ein Gegenbesuch 
von Mitgliedern des Offenen Nachmit-
tags in Tansania ist im September 2024 
geplant.
Buchlesungen, Spiel- und Sportnach-
mittage, Singen mit Kantor Wagner, 
Konzert der „Harfen“ aus Neubran-
denburg in unserem Gemeindesaal, 
Vorträge des Bestattungshauses Filins-
ki waren abwechslungsreiche Themen. 
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Offener Nachmittag

Frau Semmler vom Polizeihauptrevier 
Pasewalk zuständig für Präventions-
arbeit, gab uns wertvolle Hinweise 
um auf Betrugsversuche, die Senioren 
betreffen, entsprechend zu reagieren. 
Bei einem Vortrag der Volkssolidarität 
konnten wir uns über die Tagesbetreu-
ung bei Hilfsbedürftigkeit im Alter in-
formieren.
Eine große Freude war ein Treffen mit 
Jugendlichen aus dem Kinder- und 
Jugendbeirat im Rahmen des „Erzähl-
cafés“, das zu einem regen Austausch 
von Jung und Alt beitrug.
Aber auch die Mitglieder des ON wur-
den aktiv mit Museumsbesuch, Fahrt 
zum Fischer nach Galenbeck und 
die Reise nach Sewekow zu Pastor 
Hojczyk.
Besonders gefreut haben wir uns, als 
sich Pastor Voß bei uns vorstellte. Aus 
den Gemeinden Kirnbach und Wolfach 
im Schwarzwald ist er nun zu uns in 
die Uckermark gekommen und hat 
uns anschaulich über die christlichen 
Traditionen und Gepflogenheiten, wie 
z. B. die Trachten, die „Fasnet“, den 
„Kaffeetantenumzug“ und vieles mehr 
aus seiner schönen Heimat berichtet.
Den Abschluss des Jahres bildete unse-
re Adventsfeier, zu der wir immer gern 
Gäste einladen, die uns mit ihren Bei-
trägen unterstützt haben.
Auch in diesem Jahr hatten wir schon 
interessante Veranstaltungen. Mit un-
serem Bürgermeister, Herrn Kowalski, 
kamen wir ins Gespräch und erfuhren 

etwas über die weitere Entwicklung 
unserer Stadt. Pastor Voß gestaltete ei-
nen musikalischen Nachmittag und es 
fand eine zünftige Faschingsfeier statt.
Die Apothekerin Frau Vetter infor-
mierte uns über das neue E-Rezept und 
Herr Schwerin von der Polizeidirekti-
on Anklam klärte uns über Einbruch- 
und Diebstahlsicherung auf.

Es werden noch viele Wünsche, die wir 
zu Jahresbeginn äußern durften, in Er-
füllung gehen. In Planung sind wieder 
Bewegung mit Musik, Besuche der Di-
akonie, Ausflüge zum Rosenhof Karl-
stein, zum Fischer nach Galenbeck und 
zur GWW nach Woldegk und weitere 
interessante Vorträge. Alles wird her-
vorragend geplant von unserem Team 
unter der Leitung von Frau Schulz.
Unser Montagnachmittag ist immer gut 
besucht nicht nur wegen des selbstge-
backenen Kuchens und der liebevollen 
Ausgestaltung unseres Gemeindesaa-
les, sondern auch wegen der Gespräche 
miteinander. Eine kleine Andacht, Lie-
der und Gebete führen uns zusammen. 
Jeder ist gern gesehen und wir freuen 
uns über neue Interessenten, denn kei-
ner muss einsam sein. 

Am Ende sei allen gedankt, die diesen 
Offenen Nachmittag immer wieder zu 
einem schönen Erlebnis werden lassen.

I. Schneider
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Gottesdienstplan

Mai
So, 05.05.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst

Do, 09.05.2024 10:30 Uhr

17:00 Uhr

Strasburg Stadtsee

Groß Spiegelberg

Himmelfahrts-Gottesdienst

Himmelfahrts-Abendgottesdienst

Fr, 10.05.2024 10:00 Uhr Altenhilfezentrum Gottesdienst

Sa, 11.05.2024 14:00 Uhr Strasburg Trauung Lange

So, 12.05.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst mit Abendmahl

Fr, 17.05.2024 19:00 Uhr Strasburg Taizé-Andacht

Sa, 18.05.2024 18:00 Uhr Wismar Abendgottesdienst

So, 19.05.2024 09:30 Uhr Strasburg Pfingstgottesdienst mit
Taufe & Konfirmation

Mo, 20.05.2024 10:30 Uhr Klein Luckow Gottesdienst am See

Fr, 24.05.2024 10:00 Uhr Altenhilfezentrum Gottesdienst

So, 26.05.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst

G
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Änderungen vorbehalten.

Das war immer ein großes Missverständnis: „Gott beruft uns doch zur Freiheit. Dann 
ist doch alles erlaubt. Dann kann ich doch tun, was ich will.“ – Richtig und falsch. 
Gott hat uns viel Freiheit geschenkt. Dazu gehört die Wahl zwischen gut und böse. 
Die Freiheit wird missbraucht, wenn anderen Menschen dadurch die Freiheit genom-
men wird. Wir bleiben Gott zum Gehorsam verpflichtet. Wer das beherzigt, der gibt 
den anderen Mächten keine Macht über sich. Und er wird seine Freiheit nicht miss-
brauchen.

Das meint Ihr Pastor Stefan Voß
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Gottesdienstplan

So, 02.06.2024 09:30 Uhr

14:00 Uhr

Strasburg

Start: Blumenhagen 

Gottesdienst

Wandergottesdienst
Blumenhagen - Klein Luckow -
Spiegelberg - Blumenhagen

Fr, 07.06.2024 10:00 Uhr Altenhilfezentrum Gottesdienst

So, 09.06.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst

So, 16.06.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst

Fr, 21.06.2024 10:00 Uhr

19:00 Uhr

Altenhilfezentrum

Strasburg

Gottesdienst

Taizé-Andacht

So, 23.06.2024 09:30 Uhr

11:00 Uhr

Strasburg

Groß Spiegelberg

Gottesdienst

Gottesdienst

Mo, 24.06.2024 18:00 Uhr Klepelshagen Johannisfeuer

So, 30.06.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst

Juni

G
ra
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Änderungen vorbehalten.

Jene Stunde hat sich allen Beteiligten für das ganze Leben eingeprägt: Die große 
Wandergruppe stand am Meer, auf dem Land eingekreist von den ägyptischen Solda-
ten. Die Augen waren in Todesangst zugekniffen. Und Mose fordert zum Gegenteil 
auf: „Fürchtet euch nicht! Macht die Augen auf! Schaut hin!“ – Wer nicht wegläuft, 
wer auf Gott vertraut, der erlebt manchmal ein großes Wunder: Sogar ein Meer gibt 
den Weg frei für die Menschen, die zu Gott gehören. Wir stehen so manches Mal fas-
sungslos vor einem unüberwindlichen Problem. Die Bibel spricht zu uns: „Fürchtet 
euch nicht! Macht die Augen auf für den Weg, den Gott euch zeigen wird!“
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Gottesdienstplan

Juli
Fr, 05.07.2024 10:00 Uhr Altenhilfezentrum Gottesdienst

Sa, 06.07.2024 19:00 Uhr Groß Luckow Abendandacht

So, 07.07.2024 09:30 Uhr

14:00 Uhr

Strasburg

Klepelshagen

Gottesdienst

Wandergottesdienst im Wald

Fr, 12.07.2024 19:00 Uhr Strasburg Taizé-Andacht

So, 14.07.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst

Fr, 19.07.2024 09:30 Uhr

19:00 Uhr

Strasburg

Blumenhagen

Gottesdienst

Abendandacht

So, 21.07.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst

So, 28.07.2024 09:30 Uhr Strasburg Gottesdienst

G
ra
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t

Änderungen vorbehalten.

Auf den ersten Blick leuchtet das sofort ein. Wir haben gelernt, Rückgrat zu zeigen, 
wenn wir spüren: Die Mehrheit ist auf dem Holzweg. Schwieriger ist die Frage, wer 
entscheidet, ob die Mehrheit wirklich im Unrecht ist? – Ein einzelner Mensch erkennt 
nicht die ganze Wahrheit. Unsere Einsicht ist selektiv und tendenziös. Unser Verstand 
ist unperfekt. Das Urteil eines einzelnen Menschen ist immer mit Vorsicht zu genießen. 
Deshalb sprechen wir mit anderen über ernste Fragen. Austausch erweitert unser Ver-
stehen. Nicht nur mit Gleichgesinnten!
Der Heilige Geist wirkt auch darin, dass man dem anderen wirklich zuhört und bereit 
ist, seine Meinung zu ändern. Nicht der hat recht, der am lautesten redet. Nicht der hat 
recht, der dem anderen ins Wort fällt. Nicht der hat recht, der seine Meinung immer 
wiederholt, ohne auf das einzugehen, was der andere sagt. 
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Im Alten Gemeindehaus

Datum Uhrzeit Veranstaltung

Mi, 15.05.2024 17:00 Uhr „Gemeinschaft finden“
Vortrag von Prof. Christine Krüger

Fr, 17.05.2024 19:00 Uhr Taizé-Andacht in der Kirche

Fr, 31.05.2024 19:00 Uhr Kino „Ich bin dein Mensch“

Fr, 14.06.2024 19:00 Uhr Kino

Fr, 21.06.2024 19:00 Uhr Taizé-Andacht in der Kirche

Fr, 28.06.2024 18:00 Uhr Chortreffen in Hetzdorf

Fr, 12.07.2024 19:00 Uhr Taizé-Andacht in der Kirche

Änderungen vorbehalten. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den 
Aushängen in unserem Schaukasten am Alten Gemeindehaus.

Wir möchten Sie herzlich zu unseren kommenden Veranstaltungen im 
Alten Gemeindehaus Strasburg einladen und freuen uns auf viele neue 
Begegnungen.
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Glück- und Segenswünsche

50 Jahre
15.07. Sabine Döring, Wismar

60 Jahre
05.05. Doris Kreibich, Strasburg
11.05. Hartmut Strathmann, Karlsburg
04.06. Marion Koch, Strasburg
12.06. Ilona Dittbrenner, Wismar
19.06. Ramona Behtendt, Klein Luckow

65 Jahre
09.05. Inge Nitschke, Strasburg
22.05. Werner Thiel, Strasburg
19.06. Doris Mann, Strasburg
21.06. Manfred Manttey, Strasburg
26.07. Rüdiger Westphal, Strasburg

70 Jahre
10.05. Manfred Dehn, Strasburg
20.05. Roswita Krause, Strasburg

72 Jahre
19.07. Hildegard Klemantowitz, Strasburg
26.07. Dieter Schröder, Strasburg

73 Jahre
12.06. Heinz Seidel, Klein Luckow
26.07. Rosemarie Springer, Strasburg 

74 Jahre
04.05. Kurt Seyfert, Klein Luckow
31.05. Ruth Ludwig, Wismar

75 Jahre
07.05. Günter Neumann, Groß Spiegelberg
09.05. Ingrid Dornbrach, Strasburg
19.05. Kristine Pankonin, Strasburg
16.06. Eva-Maria Dehn, Strasburg

76 Jahre
15.07. Jörg Keunecke, Lauenhagen

77 Jahre
12.06. Jutta Schhulz, Strasburg
13.06. Marion Kindermann, Strasburg
13.07. Gerda Gundlach, Strasburg

80 Jahre
16.05. Werner Pankonin, Strasburg
23.05. Carla Schultz, Strasburg

81 Jahre
29.06. Elke Tack, Strasburg
18.07. Dieter Bayer, Strasburg
31.07. Magrit Ahlschläger, Strasburg

82 Jahre
26.06. Monika Paasch, Strasburg
06.07. Fritz-Jürgen Vorreyer, Klepelshagen

83 Jahre
27.05. Paul Großklaus, Strasburg
30.05. Ernst Westpahl, Strasburg
14.07. Ruth Muchow, Strasburg
18.07. Dr. Ingeborg Schneider, Strasburg

84 Jahre
06.05. Christel Lippert, Strasburg
13.05. Gerda Runge, Strasburg
16.05. Waltraut Kindler, Strasburg

85 Jahre
20.07. Sigrid Ruthenberg, Strasburg 

86 Jahre
03.05. Waltraud Müller, Strasburg
23.05. Hannelore Zwicknapp, Wismar
27.06. Lina Nowak, Strasburg
27.07. Lotte Miller, Strasburg

87 Jahre
15.06. Renate Räther, Strasburg
11.07. Hildegard Neitzel, Strasburg
19.07. Rosemarie Leschnewski, Strasburg 
21.07. Helga Manthey, Glantzhof
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Glück- und Segenswünsche

90 Jahre
21.05. Richard Schönbeck, Strasburg
29.05. Herbert Nadolny, Strasburg
05.07. Oskar Utecht, Strasburg

91 Jahre
09.07. Johanna Oppermann, Strasburg
29.07. Herbert Last, Strasburg

92 Jahre
19.07. Werner Beling, Strasburg

93 Jahre
13.07. Esther Armbruster, Strasburg

94 Jahre
19.05. Elli Kirsch, Strasburg

95 Jahre
16.05. Hanni Prestin, Strasburg
09.06. Ilse Blanck, Strasburg

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag hier aufgeführt wird, melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro.

Verstorben sind und kirchlich bestattet wurden:
01.02.2024  Michael Beuster, 64 J.  Strasburg
09.03.2024  Eberhard Heyde, 84 J.  Strasburg
10.03.2024  Irmgard Düsing, 92 J.  Groß Luckow
15.03.2024  Bernd Taedtke, 63 J.  Neubrandenburg
10.04.2024  Gerhard Ludwig, 75 J.  Wismar
17.04.2024   Christel Koch, 86 J.  Strasburg

Fo
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Regelmäßige Veranstaltungen

Was Wann Wo
Kinderkirche Donnerstag, 14:30 - 15:30 Uhr Pfarrhaus Strasburg

Konfirmanden-
kurs

nach Vereinbarung

Gebetskreis Donnerstag, 14:30 Uhr Pfarrhaus Strasburg

Offener
Nachmittag

Montag, 14:30 Uhr Pfarrhaus Strasburg

Kirchenkaffee jeden zweiten Sonntag im
Monat nach dem Gottesdienst

Pfarrhaus Strasburg

Musik zur
Marktzeit

Donnerstag, 11:00 Uhr St. Marienkirche
Strasburg

Posaunenchor Freitag, 17:00 Uhr Pfarrhaus Strasburg

Liederkreis Donnerstag, 17:00 Uhr Pfarrhaus Strasburg

Kantorei Donnerstag, 19:00 Uhr Pfarrhaus Strasburg

Änderungen vorbehalten.
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Adressen

Pfarramt Strasburg

Gemeindebüro

Kantor

Bankverbindung

Pastor Stefan Voß
Pfarrstraße 22, 17335 Strasburg
Tel.: 039753 20258
Mail: strasburg@pek.de

Frau M. Niemann
Tel.: 039753 21501, Fax: 039753 20788
Mail: strasburg-buero@pek.de

Herr G. Wagner
Tel.: 0176 62495555
Mail: strasburg-kimu@pek.de

Ev. Kirchengemeinde Strasburg
Sparkasse Uecker-Randow
IBAN: DE80 1505 0400 3510 0029 53 
BIC: NOLADE21PSW

Ev. Kindertagesstätte
„Mutter Eva“

Ev. Altenhilfezentrum
„Matthias Claudius“

„Haus am Wasserturm“

Ehe-, Paar-, Familien-, Lebens-
und Erziehungsberatung

Diakonie-Pflegedienst GmbH
und Tagespflege

Frau J. Deuter
Pfarrstraße 21, 17335 Strasburg
Tel.: 039753 20223

Frau S. Theuer
Walkmühler Weg 43, 17335 Strasburg
Tel.: 039753 520

Frau P. Zimmermann
Lindenstraße 3, 17335 Strasburg
Tel.: 039753 24800

Frau K. Bligenthal, Frau G. Riedel,
Frau W. Schulz
Pfarrstraße 22 b, 17335 Strasburg
Tel.: 039753 258172

Frau E. Gehrke
Wallstraße 3 a, 17335 Strasburg
Tel.: 039753 21937

Altenbetreuung Blumenhagen Frau Ballin
Tel.: 0173 2496599

Frau Pellner
Tel.: 0151 57385006
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• Bahnhofstraße 20, 17335 Strasburg, Tel.: 039753 22440

Anmeldungen für Taufen, Christenlehre, Konfirmation, Hochzeiten, be-
sondere Jubiläen, sind über das Pfarramt möglich. Bitte informieren Sie 
uns, wenn in der Gemeinde Krankheit ist oder wenn in Notfällen Hil-
fe oder seelsorgerlicher Beistand benötigt wird. Gerne informieren wir 
über die Möglichkeiten in unserer Gemeinde Kirchenmitglied zu wer-
den. Formulare für die Aufnahme oder den Wiedereintritt sind im Pfarr-
amt erhältlich.


